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0 ZUSAMMENFASSUNG

Für die Erstellung des Bebauungsplanes „An der Georg-Kelnhofer-Straße“ in Straubing
Stadtteil Alburg ist es notwendig Immissionsschutzmaßnahmen zum Schutz der
zukünftigen Bewohner vor dem Verkehrslärm vorzusehen. Diese werden durch ein
Abrücken der ersten Wohnbebauung von der Geiselhöringerstraße in Zusammenhang mit
einer baulichen Abschirmung mit Wandelementen für den Gartenbereich und die
Festlegung des erforderlichen Schalldämmmaßes der straßenzugewandten Fassaden
gem. Lärmpegelbereich II.

1 VORGANG

1.1 Auftrag

Mit Schreiben vom 26.08.2010 beauftragte die STOBAU Dr. Baumann Grundbesitz
GmbH & Co. KG, Straubing, die IFB Eigenschenk GmbH, Deggendorf, mit der
Ausarbeitung eines Schallgutachtens. Grundlage der Auftragserteilung ist das Angebot
der IFB Eigenschenk GmbH vom 24.08.2010 in Verbindung mit dem Werkvertrag.

Der vorliegende Bericht enthält die zusammenfassende Darstellung der Untersuchungs-
ergebnisse.

1.2 Fragestellung

Mit dem vorliegenden Lärmgutachten soll im Wesentlichen geklärt werden:

� Welche Beurteilungspegel ergeben sich im Bereich des Bebauungsplangebietes?

� Welche Schallschutzmassnahmen können die Einwirkungen effektiv reduzieren?
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2 SITUATION

Im Bereich des Stadtteiles Alburg der Stadt Straubing plant die STOBAU Dr. Baumann
Grundbesitz GmbH & Co. KG in Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro Kimberger aus
Straubing die Aufstellung eines Bebauungsplanes für ein Wohngebiet an der Georg-
Kelnhofer-Straße. Westlich dieses Wohngebiets liegt der Ortsteil Alburg, östlich erstreckt
sich das Wohngebiet an der Kreuzbreite. Aus verkehrstechnischer Sicht ist westlich die
Georg-Kelnhofer-Straße, nördlich die Geiselhöringer Straße (St 2141), sowie mit etwas
Abstand die Bundesstraße B8 zu beachten. Mit größerem Abstand verläuft im Norden die
Bahnlinie Passau - Obertraubling.

Mehr als die Hälfte der überplanten Fläche ist für die Renaturierung des Allachbaches
vorgesehen.

3 RANDBEDINGUNGEN

3.1 Regelwerk

Dem vorliegenden Lärmgutachten liegen folgende Einflussgrößen sowie anerkannt gel-
tende Regeln der Technik zugrunde:

- Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen, RLS-90, Ausgabe 1990 [1]

- DIN 18005-1, Schallschutz im Städtebau, Teil 1: Grundlagen und Hinweise
für die Planung, vom Juli 2002 [2]

- Beiblatt 1 zu DIN 18005 Teil 1, Schallschutz im Städtebau, Berechnungs-
verfahren, Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung,
vom Mai 1987 [3]

- DIN 4109, Schallschutz im Hochbau, vom November 1989 [4]
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3.2 Unterlagen und Vorabinformationen

- Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung „An der Georg-Kelnhofer-Straße“ im
Maßstab 1 : 1000 mit Datum vom 02.08.2010 übergeben durch das Architekturbüro
Kimberger, Straubing

- Verkehrsdatenerhebung in der Georg-Kelnhofer-Straße, ausgeführt und übermittelt
durch die Stadt Straubing

- DTV-Werte aus der Straßenverkehrszählung 2005, entnommen aus dem geodaten-
online-Dienst der bayerischen Vermessungsverwaltung

- Auszüge aus einem Gutachten zur Verkehrsbelastung und Verkehrsprognose (2020)
basierend auf Zählungen vom April 2005, übergeben durch Herrn Wagner, Stadt
Straubing, am 28.10.2010

4 IMMISSIONSORTE

Im Bereich des Bebauungsplangebietes wurden zwei Immissionspunkte an den der
Straßenkreuzung Geiselhöringer Straße/Georg-Kelnhofer-Straße am nächsten gelegenen
Parzellen festgelegt. Diese Immissionsorte wurden als allgemeines Wohngebiet (WA)
eingestuft.

Die gewählten Immissionspunkte liegen jeweils zwei Meter (EG) und fünf Meter (1.OG)
über dem Gelände.

Die genaue Lage der Immissionsorte kann dem Lageplan der Anlage entnommen werden.

5 SCHALLTECHNISCHE ANFORDERUNGEN

Die DIN 18005 Teil 1 Beiblatt 1 [5] legt schalltechnische Orientierungswerte für die städ-
tebauliche Planung fest. Die Beurteilungspegel der Geräusche verschiedener Arten von
Schallquellen (Verkehrs-, Industrie- und Gewerbe-, Freizeitlärm) sollen wegen der unter-
schiedlichen Einstellungen der Betroffenen zu verschiedenen Arten von Geräuschquellen
jeweils für sich allein mit den Orientierungswerten verglichen und nicht addiert werden.



Blatt 7 von 11 zu Bericht Nr. 16.10.1422

Die Beurteilungspegel sollten folgende Orientierungswerte nicht überschreiten:

- Reines Wohngebiete (WR) und Wochenendhausgebieten, Ferienhausgebieten

Tag 50 dB (A) Nacht 40 dB (A) (Verkehr) bzw. 35 dB (A)
 (Gewerbe und Freizeitlärm)

- Allgemeine Wohngebiete (WA) und Kleinsiedlungsgebiete (WS)

Tag 55 dB (A) Nacht 45 dB (A) (Verkehr) bzw. 40 dB (A)
 (Gewerbe und Freizeitlärm)

- Dorfgebiete (MD) und Mischgebiete (MI)

Tag 60 dB (A) Nacht 50 dB (A) (Verkehr) bzw. 45 dB (A)
 (Gewerbe und Freizeitlärm)

- Gewerbegebiet (GE)

Tag 65 dB (A) Nacht 55 dB (A) (Verkehr) bzw. 50 dB (A)
 (Gewerbe und Freizeitlärm)

Der Beurteilung sind folgende Zeiten zugrunde zu legen:

Tag 06.00 – 22.00 Uhr

Nacht 22.00 – 06.00 Uhr

6 BERECHNUNG DER IMMISSIONEN

6.1 Berechnungsgrundlagen

Alle Berechnungen werden mit den Schallausbreitungsberechnungsprogramm IMMI 2010
unter Berücksichtigung von Dämpfung, Beugung und Reflexionen berechnet.

Für die Ausbreitungsberechnung wurde ein Geländemodell auf Grundlage der
Höhenlinien aus dem vorliegenden Bebauungsplanentwurfs modelliert.
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6.2 Berechnungsansätze/Verkehr

Nach RLS-90 wurde der Verkehr der angrenzenden Straßen angesetzt. Folgende
Parameter wurden bei den verschiedenen Straßen verwendet.

Tabelle 1: Berechnungsparameter nach RLS-90

DTV

[Kfz/24 h]

p, LKW-Anteil

[%]

(Tag/Nacht)

Geschwi

ndigkeit

[km/h]

DStg

[dB]

DStrO

[dB]

Bundesstraße B8

10.035 (Prognose
für 2020 bei 8644

in 2005 mit 1%
Zunahme/Jahr) 20,0/20,0 100 0 0

Geiselhöringer
Straße, St 2142

9.000 (außerhalb
Alburg), 7.000

(innerhalb Alburg) 5,0/2,0 60 0 0

Georg-Kelnhofer-
Straße 2.500 2,0/0,0 50 0 0

Abfahrt zur B8 2.500 8,0/2,0 50 2,1 0

Für die Georg-Kelnhofer-Straße wurde durch die Stadt Straubing im Rahmen einer
mehrtägigen automatischen Verkehrszählung ein aktueller DTV-Wert von 1700 Kfz/Tag
ermittelt. Bei der Berechnung wurden die aufgezeichneten Verkehrszahlen der
Wochentage Dienstag, Mittwoch und Donnerstag über 24h verwendet.

Auf Basis der vorgelegten Verkehrsprognose wurden die in der Tabelle 1 aufgeführten
Zahlenwerte beim Termin am 28.10.2010 im Rathaus der Stadt Straubing als
Prognosewerte für 2020 festgelegt.
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6.3 Bebauung der nördlichen Parzelle

Um die Schallausbreitung von der Geiselhöringerstraße für den Gartenbereich der
ersten/nördlichsten Parzelle zu verringern ist vorgesehen hier zwei Wandelemente (Höhe
3,0m, fugendicht hergestellt) in Verbindung mit der Garage (Höhe 3,0m) und dem
Wohngebäude (Höhe i. M. 5,5 m; Länge ca. 12 m) zu errichten. Diese bauliche
Abschirmung bewirkt eine Reduzierung der Schallpegel im Gartenbereich und vor der
südlichen Gebäudefassade (Terrasse) auf Immissionspegel von unter 55 dB(A).

Beispielhaft wurde auch im Bereich der zweiten Parzelle eine Bebauung angesetzt,
wodurch ersichtlich wird, dass auch hier durch die Gebäudeabschirmung im
überwiegenden Gartenbereich Immissionspegel von unter 55 dB(A) zu erwarten sind.

7 ERGEBNISSE

Tabelle 2: Beurteilung nach DIN 18 005

Tag (6h-22h) Nacht (22h-6h)

Orientie-

rungswert

[dB]

L r,A

[dB]

Orientie-

rungswert

[dB]

L r,A

[dB]

IP-1-EG 55,0 58,4 45,0 49,7

IP-1-1.OG 55,0 60,0 45,0 51,2

IP-2-EG 55,0 57,4 45,0 48,6

IP-2-1.OG 55,0 58,7 45,0 49,9

Lr, A: Beurteilungspegel als Summenpegel aller zu beurteilenden Geräuschquellen
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8 BEURTEILUNG

Durch ein Abrücken der Bebauung von der Geiselhöringer Straße sowie die bauliche
Abschirmung durch die Gebäudestellung in Ergänzung mit Wandelementen wird im
Gartenbereich der nördlichen Parzelle überwiegend ein Schallpegel unter 55 dB(A)
ermöglicht. Die Bebauung der nördlichen Parzelle hat folgende Randbedingungen
einzuhalten:

- Garage, Wandelemente und Gebäude ergeben eine geschlossene fugendichte Wand
mit einer Mindesthöhe von 3,0m (einzelne Elemente können auch höher sein)

- Die als Wohnraum genutzten Flächen müssen einen Abstand von mindestens 10m
zur westlichen Grundstücksgrenze haben.

Die straßenzugewandten Fassaden aller Parzellen, sowohl Geiselhöringer als auch
Georg-Kelnhofer-Straße, liegen im Lärmpegelbereich II (nach DIN 4109, 56 bis 60 dB(A)
Außenlärm). Dementsprechend ist hier für die Außenbauteile eine erforderliche
Luftschalldämmung von R´w,res = 30dB einzuhalten.
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9 SCHLUSSBEMERKUNG

Die vorliegende Schallprognoseberechnung und daraus hervorgehende Bewertungen
basieren auf Eingangswerten nach Angaben des Architekturbüros Kimberger mit Stand
vom November 2010.

IFB Eigenschenk ist zu verständigen, falls sich Abweichungen vom vorliegenden Gutach-
ten oder planungsbedingte Änderungen ergeben. Zwischenzeitlich aufgetretene oder
eventuell von der Planung abweichend erörterte Fragen werden in einer ergänzenden
Stellungnahme kurzfristig nachgereicht.

  E I G E N S C H E N K S a c h b e a r b e i t e r :
Dipl.-Ing. Rolf d’Angelo 1 Dipl.-Ing. (FH) Stephan Ziermann
Geschäftsführer

1 Von der Industrie- und Handelskammer für Niederbayern in Passau öffentlich bestellter
und vereidigter Sachverständiger für Erdbau im Straßenbau
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Projekt: "An der Georg-Kelnhofer-Straße"

Element-Notizen

Straße /RLS-90 (3) Variante 0

STRb001 Bezeichnung B 8 Wirkradius /m 99999.00

Gruppe Gruppe 0 Mehrf. Refl. Drefl /dB 0.00

Darstellung STRb Steigung % (direkt) 0.00

Knotenzahl 6 Regelquerschnitt d(SQ) in m 1.50

Länge /m 256.65 DTV in Kfz/Tag 8644.00

Länge /m (2D) 256.63 Strassengattung Bundesstraße  

Fläche /m² --- Straßenoberfläche  Nicht geriffelter Gußasphalt

Emiss.-Variante DStrO Zeitraum M in Kfz / h p / % v PKW /km/h v LKW /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A)
Tag 0.00   Tag 518.64 20.00 100.00 80.00 68.66 68.60
Nacht 0.00   Nacht 95.08 20.00 100.00 80.00 61.30 61.24
Beurteilungsvorschrift Spitzenpegel Impuls-Zuschlag /dB Ton-Zuschlag /dB Info.-Zuschlag /dB Niederfrequ.-Zuschlag /dB
DIN 18005 - 0.0 0.0 0.0 0.0
Beurteilungszeitraum / Zeitzone Dauer /h Emi.-Var. Lm,E /dB(A) n-mal Einwirkzeit /h dLi /dB Lm,Er /dB(A)
Tag (6h-22h) 16.00 Tag 68.6 1 16.00000 0.00 68.6
Nacht (22h-6h) 8.00 Nacht 61.2 1 8.00000 0.00 61.2

STRb002 Bezeichnung Geiselhöringer Str. Wirkradius /m 99999.00

Gruppe Gruppe 0 Mehrf. Refl. Drefl /dB 0.00

Darstellung STRb Steigung % (direkt) 0.00

Knotenzahl 9 Regelquerschnitt d(SQ) in m 1.38

Länge /m 495.01 DTV in Kfz/Tag 4212.00

Länge /m (2D) 494.98 Strassengattung Gemeindestraße

Fläche /m² --- Straßenoberfläche  Nicht geriffelter Gußasphalt

Emiss.-Variante DStrO Zeitraum M in Kfz / h p / % v PKW /km/h v LKW /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A)
Tag 0.00   Tag 252.72 10.00 60.00 60.00 63.93 60.88
Nacht 0.00   Nacht 46.33 3.00 60.00 60.00 54.91 50.77
Beurteilungsvorschrift Spitzenpegel Impuls-Zuschlag /dB Ton-Zuschlag /dB Info.-Zuschlag /dB Niederfrequ.-Zuschlag /dB
DIN 18005 - 0.0 0.0 0.0 0.0
Beurteilungszeitraum / Zeitzone Dauer /h Emi.-Var. Lm,E /dB(A) n-mal Einwirkzeit /h dLi /dB Lm,Er /dB(A)
Tag (6h-22h) 16.00 Tag 60.9 1 16.00000 0.00 60.9
Nacht (22h-6h) 8.00 Nacht 50.8 1 8.00000 0.00 50.8

STRb003 Bezeichnung Kellnhofer Str Wirkradius /m 99999.00

Gruppe Gruppe 0 Mehrf. Refl. Drefl /dB 0.00

Darstellung STRb Steigung % (direkt) 0.00

Knotenzahl 9 Regelquerschnitt d(SQ) in m 1.38

Länge /m 363.17 DTV in Kfz/Tag 1000.00

Länge /m (2D) 363.16 Strassengattung Gemeindestraße

Fläche /m² --- Straßenoberfläche  Nicht geriffelter Gußasphalt

Emiss.-Variante DStrO Zeitraum M in Kfz / h p / % v PKW /km/h v LKW /km/h Lm,25 /dB(A) Lm,E /dB(A)
Tag 0.00   Tag 60.00 3.00 50.00 50.00 56.04 50.69
Nacht 0.00   Nacht 11.00 0.00 50.00 50.00 47.71 41.12
Beurteilungsvorschrift Spitzenpegel Impuls-Zuschlag /dB Ton-Zuschlag /dB Info.-Zuschlag /dB Niederfrequ.-Zuschlag /dB
DIN 18005 - 0.0 0.0 0.0 0.0
Beurteilungszeitraum / Zeitzone Dauer /h Emi.-Var. Lm,E /dB(A) n-mal Einwirkzeit /h dLi /dB Lm,Er /dB(A)
Tag (6h-22h) 16.00 Tag 50.7 1 16.00000 0.00 50.7
Nacht (22h-6h) 8.00 Nacht 41.1 1 8.00000 0.00 41.1

Steigungen und Steigungszuschläge Dstg für Strassen
Element Bezeichnung Abschnitt s /m ds /m Steigung /% Steigung /% Dstg /dB Dstg /dB Dstg /dB Hinweis

m m aus Koord. für Rechng. Tag Nacht
STRb001 B 8                 1 0.00 58.79 -0.61 0.00 0.00 *1)  Max.

2 58.79 55.03 -0.59 0.00 0.00
3 113.82 53.30 0.80 0.00 0.00
4 167.13 36.15 2.78 0.00 0.00
5 203.28 53.35 -0.59 0.00 0.00

STRb002 Geiselhöringer Str. 1 0.00 33.67 0.00 0.00 0.00 *1)  Max.
2 33.67 40.69 -0.02 0.00 0.00
3 74.36 34.67 -0.05 0.00 0.00
4 109.03 77.35 -1.88 0.00 0.00
5 186.38 63.62 -2.17 0.00 0.00
6 250.00 42.54 0.33 0.00 0.00
7 292.54 26.60 0.24 0.00 0.00
8 319.13 175.84 0.47 0.00 0.00

STRb003 Kellnhofer Str      1 0.00 28.00 -0.02 0.00 0.00 *1)  Max.
2 28.00 61.51 -0.01 0.00 0.00
3 89.51 70.38 1.14 0.00 0.00
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Steigungen und Steigungszuschläge Dstg für Strassen
Element Bezeichnung Abschnitt s /m ds /m Steigung /% Steigung /% Dstg /dB Dstg /dB Dstg /dB Hinweis

m m aus Koord. für Rechng. Tag Nacht
4 159.89 75.67 0.41 0.00 0.00
5 235.56 12.14 -0.35 0.00 0.00
6 247.71 14.80 -0.41 0.00 0.00
7 262.51 26.82 -0.77 0.00 0.00
8 289.33 73.83 0.41 0.00 0.00

*1): Die für die Berechnung relevante Steigung wurde direkt eingegeben.
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